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#ST# Ans den Verhandlungen des schweizerischen Bundesrathes.

(Vom 29. Dezember 1855.)
Veranlaßt durch das öftere Erscheinen falscher Schweizermünzen,

welche bereits in Umlauf gesezt wurden, hat der Bundesrath Folgendes
beschlossen :

1) Sämmtliche eidgenössische Kassenbeamte find ermächtigt, alle bei ihnen
eingehenden falschen schweizerischen Münzen aus Rechnung des
A u s g e b e r s durch Zerschneiden unbrauchbar zu machen.

2) Gegen die Verbreiter salscher Münzen soll durch Klage bei den kom-
petenten kantonalen Gerichten eingeschritten werden.

3) Die genannten Beamten find gehalten, beim Empsange falscher Mün-
zen so viel möglich ans Ermittlung derjenigen Personen, von denen
fie herrühren, hinzuwirken, damit den Ouellen nachgespürt werdeu
kann, woher die falschen Münzen ursprünglich kommen.

Mit Depesche vom 2. dieses Monats übersandte der schweiz. General-.
konsul in London dem Bundesrathe in Abschrift das von der k. groß-
botanischen Regierung unterm 28. Dezember v. J. erlassene Dekret,
durch welches die Verordnungen vom 20. September und 1. November
1855, in so weit fie nämlich die verbotene Ausfuhr von chlorsaurem
Kali betreffen, aufgehoben werden. (Vgl. Bundesblatt v. J. 1855,
Bd. Il, S. 637.)

(Vom 7. Januar 1856.)
Der Bundesrath hat beschlossen, das ihm .von der Regierung von

Luzern unterm 3. dieß eingesandte obergerichtliche Urtheil über
den L a n d e s v e x r a t h s p r o z e ß , welches über den ganzen Sachverhalt,
so weit er auf den Akten beruht, Aufschluß zu geben .geeignet ist, der am
21. dieß zusammentretenden h. Bundesversammlung vorzulegen.

Der Bundesrath beschloß, der h. Bundesversammlung zur Genehmi-
guug vorzulegen: die vom Großen Rathe des Kantons Zürich am 20.
Ehristmonat 1855 der Glattthal - Eisenbahngesel.lschaft ertheilte Konzession
fiir den Bau und Betrieb einer Verlängerung der Glattthal-Eisenbahn von
Ustex bis an die südöst l i che Kan tonsg ränze , zum Behus des An-
schlusses au die Südostbahn.

Herr François de Sanct is , aus Neapel, gegenwärtig in Turiu,
ist vom Bundesrathe zum Professor für italienische Sprache und Literatur.
an die eidg. polytechnische Schule gewählt worden.
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Die Verhandlungsgegenstände für die am 21 . dieses Monats zusam-

mentxetende außerordentliche Bundesversammlung find vom Bundesrathe
sestgesezt worden, wie folgt:

A. Konst i tu i rung der be iden g e s e z g e b e n d e n Räthe.
Prüfung der Wahlakten neu eintretender Mitglieder des National-

und Ständerathes.
Wahl der Präsidenten und Vizepräsidenten des National- und

Ständerathes.
^ B. G e s e z e n t w ü r f e .

Gesezentwurf, betreffend einen Nachtrag zum Bundesgefez vom 2..̂
Juli 1852 über den Bau und Betrieb von Eifenbahnen (l.ll, 170).

...... N a ch t r a g s k r e d i t e .
.̂ . Ber i ch te und A n t r ä g e des Bundesra thes.

1) Bericht und Antrag, betreffend die Eisenbahnkonflikte in der.
Westfchweiz.
a. Konzeffionsfxage im Kanton Freiburg.
h. Konzefsionserneuerung für den Kanton Waadt.
c. Konzesfionsgesuch der Gesellschaft Bax tho louy u. Eomp.

in Genf, für die Linie Genf-Versoix.
2) Bericht und Antrag, betreffend die Konzession an die Jurabahu-

gesellschast.
3) ,. ^ „ ,, .., Konzession für die Fortsezung

der Glattthal^ Eisenbahn.
4) „ .. .. „ den Vertrag mit Großbrittanien

über Niederlassung , Handel
u. f. w.

5) „ .. „ ^ ^ Telegxaphenvertrag mit Frank-
reich.

6) „ .... .. ,̂ „ Vertrag mit Württemberg übex
Legung einer telegxaphischen
Leitung durch den Bodensee^
von Friedrichshasen nach Ro-
manshoxn.

7) .. ^ ., „ Nachprägung von 3 Millionen.
Einxappenstüke.

8) Bericht, betreffend den Landesvexrathsprozeß.
^. Allsällige Petit ionen.

(Vom 9. Januar 1856.)
Der Einnehmer an der Nebenzollstätte Arbou, Hr. Joh. Dilger,.

ist wegen Zollunterschlagung von seiner Stelle abberufen uud au die thux-
.^auifcheu Gerichte zur Bestxafuug gewiesen worden.
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kahlen des Bundesrathes.

Zollbeamte ..
7. Januar, Herr Ilenri P.i11iod, von Vivis, Kts. Waadt, zum Ein-

nehmer beim Niederlagshaus in Lausanne.
.11. ., Herr ^Friedrich Rosenmund, bisheriger Einnehmer an der

Hauptzollstätte Kanal und Achse in Basel , zum Einnehmer
der dor t igen^f ranzös ischen Bahn.

^Postbeamte:
7. Januar, Herr Joh. Kaspar Sieb e r, von und in Basserstorf, Kts...

Zürich, zum Posthalter daselbst.
.-- ^ Herr Joseph Char ia t te , von RossenIaison, in .̂ e1éInont,

Kts. Bern, zum Postkommis an lezterm Orte.
-- ^ .. Herr Joh. Jakob Bräudli-Fäfch, von Uetikon, Kts.

Zürich, zum Ehes des Briefdistributionsbüreau iu Basel
und dortigen Kassaführer. .

11. .. Herr Ferdinand Gaspard Rollet, von .^verdou, bisheriger
Volontaire auf dem Postbüreau in Solothurn, zum Post-
kommis in Ste. Croix.

-.- ^ Herr François Pilloud, von .^verdon, zum Postverwalter
und Telegraphisten in Ste. Croix.

Zum Pulververkäufer ist patentirt worden: Herr Johann Leh mann,
in Rüderswyl, Kts. Bern.

Ber ich t igung .
Zum zweiten Alinea des Art. 2 im ^Entwurf zur Ergänzung des

Eifenbahngefezes (siehe Seite 8 hievor) gehört folgender Nachtrag:
..welche (d. h. die Genehmigung) ertheilt werden soll, sofern nicht
^die Selbstständigkeit dieses Betriebs oder dieser Verwaltung gefähr-
^det ist.^
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